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FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT WIEN 1991 04 02 , 
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zl.10.930/31-IA10/91 

Gegenstand: Schriftl.parl.Anfr.d.Abg.z.NR Wabl, 

Freundinnen und Freunde, Nr. 714/J vom 

An den 

15. März 1991 betreffend eine veranstaltung 

zur "N6vellierung d~s weingesetzes" 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz Fischer 

Parlament 

1017 Wie n 

'-16'1 lAB 

1991 -04- 0 It 
zu t1Lf IJ 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Wabl, Freundinnen und Freunde haben 

am 15. März 1991 an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

mit der Nr. 714/J gerichtet, die folgenden wortlaut hat: 

"1. Von wem wurde die Weisung erteilt, an der Veranstaltung nicht 

teilzunehmen ? 

2. Wurde die Weisung aufgrund Ihrer Anordnung erteilt? 

Wenn ja, mit welcher Begründung ? 

3. Ist es üblich, Diskussionsveranstaltungen über Novellierungen 

des Weingesetzes vom Ministerium aus zu boykottieren ? 

4. Hat es diesbezüglich auch schon Weisungen für ein 

Auftrittsverbot bei anderen veranstaltungen gegeben? 

Wenn ja, mit welcher Begründung? 
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5. Waren gesetzliche Vorschriften die Grundlage Ihrer Weisung 1" 

Diese Anfrage beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Unter Hinweis auf die Bestimmungen des Art. 20 des Bundes-Ver­

fassungsgesetzes darf als bekannt vorausgesetzt werden, daß sich das 

Weisungsrecht eines Verwaltungsorganes grundsätzlich auf die ihm 

unterstellten Organe und keinesfalls auf die Tätigkeit einer unab­

hängigen Richterin bezieht. Bei dem von Ihnen in der Einleitung 

zitierten Beamten des Bundesministeriums für Land- und Forstwirt­

schaft handelt es sich um den Leiter der weinbauabteilung im Bundes­

ministerium für Land- und Forstwirtschaft, Herrn MR Ing. 

Mag. wolfgang Fuchs. 

Zu den Fragen 1 bis 6: 

Das Bundesrninisterium fUr Land- und Forstwirtschaft ist gerne 

bereit, Veranstaltungen, die der Information von Bauern dienen, 

durch die Entsendung von Beamten des Ressorts zu unterstützen. 

Auf Grund der dieser Veranstaltung zugrunde liegenden Einladung der 

Notwehrgemeinschaft der Bauern, Mittlere Hauptstraße 36, 

2425 Nickelsdorf, mußte befürchtet werden, daß es iich bei diesen 

für den 3. März 1991 angekündigten Veranstaltungen in GoIs und in 

Oggau um keine Informationsveranstaltungen handelt. Eine Einladungs­

kopie darf ich Ihnen in der Anlage anschließen. 

Die Mitwirkung an politischen Veranstaltungen und insbesondere die 

Mithilfe bei der Abfas~ung von Petitionen an den Nationalrat ist 

nicht Aufgabe der Beamten. Aus diesem Grunde "ii'l[ es nicht möglich, 

daß Bedienstete des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft 

in ihrer dienstlichen Eigenschaft an den Veranstaltungen a~ 3. März 

1991 teilnehmen konnten. In diesem Sinne wurde auch der Obmann der 

Notwehrgemeinschaft der Bauern Nickelsdorf durch mein Bliro sowohl 

telefoni sch als auch sehr i ftl i ch in IZenn tni s ge setzt. 

Der Bundesminister: 

---'--~ ~V}~Cu---
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An einen Haushalt PostgebOhr bar bezahlt 

\ 

Veranstaltungen der Notwehrgemeinschaft der Bauern zur 

mit Erstellung einer Petition an den Nationalrat 

Mitwirkende: 
~~s::;::3Ii1!mS.~~ 

Dr. Thomas Schreiner .' Rechtsanwalt 
Dr. I1se Kram! Richterin 
Ing. Heinz Falb 
Ing. Peter Sommer 
Ing. Mag. Wolfgang Fuchs 

Kellereiinspektor 
Kellereiinspektor 
Landwirtschaftsministerium 

. Ministerialrat 

Alle Weinbäuerinnen und Bauern sind herzlich eingeladen 

für Bezirk Neusiedl, am Sonntag, dem 3. März 
.in Gals Gast/laus Danie1 (Kirchenwirt) 
um 14.00 U11T 

für Bezirk Eisen~ta.dt· a.,,71 Sonntag; dem 3. März 
III Oggau Gasthof Rath. 

'. unI 18.00 Uhr .. 
. -. ,.' . 

. ........ .. 

; ',.' 

Notwehrgem~ dar Bauern, MllUere Hauptntra!le 36. 2425 NIc:ke1edod 
Druckero:! E. FraBZ. 7000 Elaenstadt. Hyrt1p1atz 1, O:2&l2I5367'J. 61639 

464/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 3 von 3

www.parlament.gv.at




